
§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich der AGB
1.1 Alle Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließ-
lich auf der Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) in ihrer zum 
Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung.

1.2 Vertragspartner ist die Druckerei Rudolf Fuchs, Haupt-
straße 24 91174 Spalt, vertreten durch den Inhaber Rudolf 
Fuchs (nachfolgend „Auftragnehmer“).

1.3 Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen können 
sowohl Verbraucher als auch gewerbliche Auftraggeber sein 
(nachfolgend „Kunde“ oder „Auftraggeber“). Verbraucher im 
Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, 
die Verträge zu einem Zweck abschließen, der überwiegend 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden können.

§ 2 Vertragsschluss, Zustandekommen des 
Vertrags
2.1 Unser Angebot ist verbindlich. Mit Ihrer Bestellung neh-
men Sie unser Angebot auf Vertragsschluss an. Der Vertrag 
kommt mit Versendung Ihrer Bestellung an uns zustande.  
Sie erhalten eine Auftragsbestätigung per E-Mail.

2.2 Wenn Sie das gewünschte Produkt gefunden haben, können 
Sie dieses unverbindlich durch Anklicken des Produktna-
mens oder des Produktbildes genauer ansehen. Durch An-
klicken des Buttons „In den Warenkorb“ können sie den Artikel 
in den Warenkorb legen. Den Inhalt des Warenkorbs können 
Sie jederzeit durch Anklicken des Buttons „Warenkorb“ unver-
bindlich ansehen. Die Produkte können Sie durch Anklicken 
des Buttons „X“ wieder aus dem Warenkorb entfernen. Wenn 
Sie die Produkte im Warenkorb kaufen wollen, klicken Sie in 
der Seite „Warenkorb“ auf den Button „Jetzt in wirkungsvolle 
Kommunikation investieren“. 

2.3 Im Verlauf des weiteren Bestellvorgangs wählen Sie die 
Versand- sowie die Zahlungsart. Im letzten Schritt erhalten 
Sie unter „Ihre Bestellung“ nochmals eine Übersicht über 
Ihre Bestelldaten und können alle Angaben nochmals über-
prüfen und unter „zurück“ wieder ändern. Um den Einkauf 
abzuschließen, müssen Sie unsere Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen akzeptieren und auf den Button „Kostenpflichtig 
bestellen“ drücken. Damit übermitteln Sie die Bestellung an uns.

§ 3 Speicherung des Vertragstextes
Wir speichern Ihre Bestellung, die eingegebenen Bestellda-
ten sowie den gesamten Vertragstext. Wir senden Ihnen per 
E-Mail eine Bestell-Eingangsbestätigung mit allen Bestell-
daten zu. Die jeweils gültigen Geschäftsbedingungen können 
Sie vor Abschluss der Bestellung einsehen und herunter-
laden.  
 
 

§ 4 Widerrufsrecht für Verbraucher

1. Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem 
Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer 
ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels 
einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versand-
ter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte 
Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf 
der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich 
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung 
als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung  
gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rück-
zahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung 
verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 
zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeit-
punkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätes-
tens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über 
den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurück-
zusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie 
die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der 
Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur 
aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung 
der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der 
Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzufüh-
ren ist.
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2. Ausschluss des Widerrufsrechts

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei folgenden Verträgen:

• Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt 
sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl 
oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist 
oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des  
Verbrauchers zugeschnitten sind,

• Verträge zur Lieferung von Waren, die schnell verderben 
können oder deren Verfallsdatum schnell überschritten 
würde,

• Verträge zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Grün-
den des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur 
Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde,

• Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der 
Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit 
anderen Gütern vermischt wurden,

• Verträge zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen 
oder Computersoftware in einer versiegelten Packung, 
wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde,

• Verträge zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder 
Illustrierten mit Ausnahme von Abonnement-Verträgen,

• Verträge zur Erbringung von Dienstleistungen in den Be-
reichen Beherbergung zu anderen Zwecken als zu Wohn-
zwecken, Beförderung von Waren, Kraftfahrzeugvermie-
tung, Lieferung von Speisen und Getränken sowie zur  
Erbringung weiterer Dienstleistungen im Zusammenhang 
mit Freizeitbetätigungen, wenn der Vertrag für die Erbrin-
gung einen spezifischen Termin oder Zeitraum vorsieht.

§ 5 Muster-Widerrufsformular
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie 
bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.

An Papierschliff – Druckerei Rudolf Fuchs, Hauptstraße 24, 
91174 Spalt, info@papierschliff.de:

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abge-
schlossenen Vertrag über den Kauf

der folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden 
Dienstleistung (*)

Bestellt am (*)/erhalten am (*)

Name des/der Verbrauchenden

Anschrift des/der Verbrauchenden

Unterschrift des/der Verbrauchenden 
(nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum

(*) Unzutreffendes streichen.

§ 6 Preise und Versandkosten
6.1 Alle Preise gelten inklusive der gesetzlichen Mehrwert-
steuer zuzüglich Versandkosten. Bis auf weiteres berechnen 
wir keine Versandkosten. Wir liefern mit GLS oder einem 
anderen Anbieter unserer Wahl.

6.2 Die genannten Preise gelten unter dem Vorbehalt, dass 
die zugrunde gelegten Auftragsdaten unverändert bleiben,
längstens jedoch vier Wochen nach Eingang der Bestellung. 

6.3 Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des Auf-
traggebers einschließlich des dadurch verursachten Maschi-
nenstillstandes werden dem Auftraggeber berechnet. Als 
nachträgliche Änderungen gelten auch Wiederholungen von 
Probeandrucken, die vom Auftraggeber wegen geringfügiger 
Abweichung von der Vorlage verlangt werden. Skizzen, Ent-
würfe, Probesatz, Probedrucke, Korrekturabzüge, Änderung 
angelieferter/ übertragener Daten und ähnliche Vorarbeiten, 
die vom Auftraggeber veranlasst sind, werden berechnet. 
Gleiches gilt für Datenübertragungen.

6.4 Im angebotenen Preis inbegriffen ist ein pauschaler Auf-
wand im Umfang von maximal 15 Minuten je Produkt für die 
Erstellung der Druckdatei aus den Text- und Bildvorgaben 
des Auftraggebers. Ein darüber hinaus gehender Aufwand 
wird separat berechnet und vom Auftragnehmer vor der 
Druckfreigabe mitgeteilt. Wenn im Falle eines erhöhten 
Aufwands die Erstellung der Druckdatei nicht gewünscht ist, 
akzeptiert der Auftragnehmer die Lieferung einer druckopti-
mierten PDF durch den Auftraggeber.  

§ 7 Lieferung
7.1 Wir liefern ausschließlich innerhalb Deutschlands.

7.2 Die Ware wird, sofern nicht beim Angebot anders ange-
geben, innerhalb von 5-7 Werktagen nach der Druckfreigabe 
versendet. Die übliche Versanddauer beträgt 2 Werktage. 

7.3 Betriebsstörungen – sowohl im Betrieb des Auftrag-
nehmers als auch in dem eines Zulieferers – wie z.B. Streik, 
Aussperrung sowie alle sonstigen Fälle höherer Gewalt be-
rechtigen erst dann zur Kündigung des Vertrages, wenn dem 
Auftraggeber ein weiteres Abwarten nicht mehr zugemutet 
werden kann, anderenfalls verlängert sich die vereinbarte 
Lieferfrist um die Dauer der Verzögerung. Eine Kündigung ist 
jedoch frühestens vier Wochen nach Eintritt der oben beschrie-
benen Betriebsstörung möglich. Eine Haftung des Auftragneh-
mers ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

§ 8 Zahlungsbedingungen
8.1 Die Zahlung erfolgt wahlweise per Kreditkarte (VISA, 
Mastercard, AmericanExpress), per Lastschrift, per PayPal 
oder auf Rechnung.

8.2 Wir behalten uns das Eigentum an der Kaufsache bis zur 
vollständigen Zahlung des Rechnungsbetrags vor.

8.3 Wir treten die Forderung gegen den Auftraggeber an 
die PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A. ab. Zahlungen mit 
schuldbefreiender Wirkung können daher nur an die PayPal 
(Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A. geleistet werden.

§ 9 Beanstandungen/Gewährleistungen
9.1 Der Auftraggeber hat die Vertragsgemäßheit der Ware 
sowie der zur Korrektur übersandten Vor- und Zwischen-
erzeugnisse in jedem Fall unverzüglich zu prüfen. Die 
Gefahr etwaiger Fehler geht mit der Druckreiferklärung/
Fertigungsreiferklärung auf den Auftraggeber über, soweit 
es sich nicht um Fehler handelt, die erst in dem sich an die 
Druckreiferklärung/Fertigungsreiferklärung anschließenden 
Fertigungsvorgang entstanden sind oder erkannt werden 
konnten. Das Gleiche gilt für alle sonstigen Freigabeerklä-
rungen des Auftraggebers.
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9.2 Beanstandungen sind nur innerhalb einer Woche nach 
Empfang der Ware zulässig. Versteckte Mängel, die nach der 
unverzüglichen Untersuchung nicht zu finden sind, müssen 
in der gesetzlichen Gewährleistungsfrist geltend gemacht 
werden.

9.3 Bei berechtigten Beanstandungen ist der Auftragnehmer 
zunächst nach seiner Wahl zur Nachbesserung und/oder 
Ersatzlieferung unter Ausschluss anderer Ansprüche ver-
pflichtet und berechtigt. Kommt der Auftragnehmer dieser 
Verpflichtung nicht innerhalb einer angemessenen Frist 
nach oder schlägt die Nachbesserung trotz wiederholten 
Versuchs fehl, kann der Auftraggeber Herabsetzung der  
Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrags 
(Rücktritt) verlangen.

9.4 Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechtigen 
nicht zur Beanstandung der gesamten Lieferung, es sei denn, 
dass die Teillieferung für den Auftraggeber ohne Interesse ist.

9.5 Bei farbigen Reproduktionen in allen Herstellungsver-
fahren können geringfügige Abweichungen vom Original 
nicht beanstandet werden. Das Gleiche gilt für den Vergleich 
zwischen sonstigen Vorlagen (z. B. Digitalproofs, Andrucken) 
und dem Endprodukt. Darüber hinaus ist die Haftung für 
Mängel, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit nicht 
oder unwesentlich beeinträchtigen, ausgeschlossen.

9.6 Für Abweichungen in der Beschaffenheit des eingesetz-
ten Materials haftet der Auftragnehmer nur bis zur Höhe 
des Auftragswertes.

9.7 Zulieferungen (auch Datenträger, übertragene Daten) 
durch den Auftraggeber oder durch einen von ihm eingeschal-
teten Dritten unterliegen keiner Prüfungspflicht seitens 
des Auftragnehmers. Dies gilt nicht für offensichtlich nicht 
verarbeitungsfähige oder nicht lesbare Daten. Bei Daten-
übertragung hat der Auftraggeber vor Übersendung jeweils 
dem neuesten technischen Stand entsprechende Schutzpro-
gramme für Computerviren einzusetzen. Die Datensicherung 
obliegt allein dem Auftraggeber. Der Auftragnehmer ist 
berechtigt, eine Kopie anzufertigen.

9.8 Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 5% der bestellten 
Auflage können nicht beanstandet werden.

§ 10 Haftung 
10.1 Schadens- und Aufwendungsersatzansprüche des 
Auftraggebers, gleich aus welchem Rechtsgrund, sind aus-
geschlossen. Dieser Haftungsausschluss gilt auch zugunsten 
von unseren Erfüllungsgehilfen.

10.2 Dieser Haftungsausschluss gilt nicht:

1. bei vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachtem Schaden, 

2. bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten, auch durch gesetzliche Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen des Auftragnehmers; insoweit haftet er nur auf den 
nach Art des Produkts vorhersehbaren, vertragstypischen, 
unmittelbaren Durchschnittsschaden, 

3. im Falle schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit des Auftraggebers,

4. bei arglistig verschwiegenen Mängeln und übernommener 
Garantie für die Beschaffenheit der Ware, 

5. bei Ansprüchen aus dem Produkthaftungsgesetz.

§ 11 Handelsbrauch 
Im kaufmännischen Verkehr gelten die Handelsbräuche der 
Druckindustrie (z. B. keine Herausgabepflicht von Zwischen-
erzeugnissen wie Daten, Lithos oder Druckplatten, die zur 
Herstellung des geschuldeten Endprodukts erstellt werden), 
sofern kein abweichender Auftrag erteilt wurde.

§ 12 Archivierung
Dem Auftraggeber zustehende Produkte, insbesondere 
Daten und Datenträger, werden vom Auftragnehmer nur 
nach ausdrücklicher Vereinbarung und gegen besondere 
Vergütung über den Zeitpunkt der Übergabe des Endpro-
dukts an den Auftraggeber oder seine Erfüllungsgehilfen 
hinaus archiviert. Sollen die vorbezeichneten Gegenstände 
versichert werden, so hat dies bei fehlender Vereinbarung 
der Auftraggeber selbst zu besorgen.

§ 13 Gewerbliche Schutzrechte/Urheberrecht
Der Auftraggeber haftet allein, wenn durch die Ausführung 
seines Auftrages Rechte Dritter, insbesondere Urheber-
rechte verletzt werden. Der Auftraggeber hat den Auftrag-
nehmer von allen Ansprüchen Dritter wegen einer solchen 
Rechtsverletzung freizustellen.

§ 14 Kundenservice
Bei Fragen, Beschwerden oder Reklamationen nehmen Sie 
bitte Kontakt zu uns auf. Sie erreichen uns Montag – Donnerstag 
zwischen 08.00 Uhr und 16.30 Uhr sowie Freitag 08.00 Uhr 
und 13.00 Uhr unter der Telefonnummer 09175/795033 
oder per E-Mail an info@papierschliff.de.

§ 15 Sonstiges
15.1 Die Vertragssprache ist Deutsch.

15.2 Die Europäischen Kommission stellt eine Plattform zur 
Online-Streitbeilegung (OS) bereit. Diese ist über die folgen-
de Internetadresse erreichbar: 

https://ec.europa.eu/consumers/odr/. 

Wir sind nicht bereit oder verpflichtet an einem Streit-
beilegungsverfahren der Verbraucherschlichtungsstellen 
teilzunehmen.

15.3 Erfüllungsort und Gerichtsstand sind, wenn der Auf-
traggeber Kaufmann, juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder 
im Inland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat, für alle 
sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten 
einschließlich Scheck-, Wechsel- und Urkundenprozesse der 
Sitz des Auftragnehmers. Auf das Vertragsverhältnis findet 
deutsches Recht Anwendung. UN-Kaufrecht ist ausge-
schlossen.

15.4 Sind eine oder mehrere Regelungen dieser AGB un-
wirksam, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Soweit 
die Bestimmungen unwirksam sind, richtet sich der Inhalt 
des Vertrages nach den gesetzlichen Vorschriften.

Stand: Juli 2021
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